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Aktuelles

Brigitte Ribisch, M.A.
Bürgermeisterin der
Stadt Laa/Thaya

Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!

Ich hoffe, Sie und Ihre Familien und Freunde sind gut 
und gesund in das neue Jahr gestartet.
Seitens der Stadtgemeinde Laa konnten wir zuletzt 
wieder viele Projekte auf den Weg bringen. Erfreu-
licherweise kann ich Sie auch über die Ansiedlung 
neuer Ärzte informieren. So hat ab 1. Februar Herr 
Dr. Tomas Vrana seine Facharzt-Ordination für Gynä-
kologie am Stadtplatz eröffnet und der Orthopäde Dr. 
Bernhard Mauersperger, die Neurologin Dr. Sabine 
Weise und der Allgemeinmediziner Dr. Philipp Schwar-
zinger sind bereits konkret für das Projekt LaaPlus im 
Gespräch, das sich schon in der Bauphase befindet. 
Mit der adaptierten Ärzte-Förderung der Stadtgemein-
de Laa ist man auch für neue Herausforderungen in 
der Zukunft im Medizin-Bereich gut gerüstet.
Ein Thema, das uns in den letzten Tagen sehr be-
schäftigt hat, war die überraschende Ankündigung 
der Schließung der Spar-Filiale auf dem Stadtplatz. 
Ich kann Ihnen aber mitteilen, dass wir alles tun wer-
den, um auch weiterhin einen Nahversorger auf dem 
Stadtplatz zu haben. Verhandlungen mit eventuellen 
Interessenten laufen bereits und ich bin in dieser 
Sache sehr zuversichtlich.
Die Pandemie hat die ganze Welt noch immer fest im 
Griff und nur gemeinsam werden wir es aus dieser 
schwierigen Krise schaffen. Nutzen Sie bitte eine der 
vielen Gelegenheiten um sich durch eine Impfung zu 
schützen. Die Großgemeinde Laa weist derzeit schon 
knapp über 80 % aktive Impfzertifikate auf. Im Ös-
terreichweiten Vergleich liegen wir damit im vorderen 
Bereich.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen guten 
Start ins Frühjahr. Bleiben Sie bitte gesund!

Mit besten Grüßen
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Aktuelles • Gesundheit

Neue Lösungen
für neue
Herausforderungen

Drei neue Fachärzte
für Laa an der Thaya

In der ersten Etappe konnten 2021 
zwei neue Allgemeinmediziner gewon-
nen werden. Im heurigen Jahr werden 
drei neue Fachärzte*innen der Fach-
richtungen Orthopädie, Frauenheilkun-
de und Neurologie folgen.

Bereits ab 1. Februar 2022 hat MUDr. 
Tomas Vrana, der derzeit im Kranken-
haus Mistelbach als Oberarzt auf der 
Gynäkologie tätig ist, seine Frauenarzt-
Praxis im Ärztezentrum Laa, direkt am 
Stadtplatz Nr. 5, neben der Apotheke 
geöffnet. Er wird am Dienstag und Don-
nerstag jeweils von 08.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet haben. Terminvergabe ist 
ab sofort unter Tel. 02522 21210-3 
oder per Mail gyn@ärztezentrum-laa.
at oder auch online über ärztezentrum-
laa.at möglich. Die in Laa bekannte 

Neurologin Dr. Sabine Weise und der 
Orthopäde und Unfallchirurg Dr. Bern-
hard Mauersperger wollen beide mit 
einer Praxis im LaaPlus der Familie 
Schütz in der Neustadt starten. Die 
bestehende Ärzteförderung der Stadt-
gemeinde Laa wurde an die neuen He-
rausforderungen angepasst und unter-
stützt so auch künftige Ansiedelungen 
neuer Ärzte*innen und medizinischer 
Einrichtungen. Die neue Lösung hat es 
zum Ziel, die medizinische Grundver-
sorgung in der Stadtgemeinde Laa an 
der Thaya weiterhin auf einem hohen 
Niveau zu halten und neue Versorgungs- 
aspekte zu ermöglichen.

Die Richtlinien zur Förderung der Ärzte 
bzw. medizinischer Einrichtungen sind 
unter www.laa.at nachzulesen. ■

Völlig überraschend ist die 
Nachricht vom Zusperren 
der Spar-Filiale Mitte 2022 
am Laaer Stadtplatz rund um 
Weihnachten des letzten Jah-
res hereingebrochen. 

Es ist unbestritten, dass der Laa-
er Stadtplatz auch in Zukunft einen 
Nahversorger benötigt. Die dar-
aufhin von zwei Damen initiierte 
Unterschriftenliste ist ein Instru-
ment und Ventil, um Meinungen 
dazu kundzutun. Für die Lösung 
dieser neuen großen Herausforde-
rung sind jedoch konkrete Taten 
erforderlich. 

Bürgermeisterin Brigitte Ribisch 
arbeitet seit Bekanntwerden mit 
unterschiedlichsten Stellen und 
verschiedenen Anbietern an einer 
passenden Lösung für die Zukunft. 

Auch die Herausforderung der vor 
einigen Jahren fehlenden prakti-
schen Ärzte konnte zum Wohle 
aller Bürger*innen gelöst werden. 
Daher gilt es auch im Fall des feh-
lenden Einzelhändlers hart zu ar-
beiten, um diese neue Herausfor-
derung wieder zu bewältigen. Auf 
keinen Fall sollte der Stadt und so-
mit uns allen durch ständig negati-
ve Schlagzeilen Schaden zugefügt 
werden und damit schon im Vorfeld 
potentielle neue Betreiber und Part-
ner abgehalten werden, die sich 
bei uns neu einbringen wollen. So 
ist es auch das Ziel auch weiterhin 
in Zukunft neue Lösungen für neue 
Herausforderung en zu finden. Wir 
halten Sie auch diesbezüglich auf 
dem Laufenden.  ■

Impressum: Medieninhaber (Verleger), Herausgeber und Redaktion: Stadtgemeinde Laa an der Thaya, A-2136 
Laa an der Thaya, Stadtplatz 43. Layout & DTP: derGrafiker - Harry Krumböck, 2136 Laa/Thaya, Druck: Drucke-
rei Laa, A-2136 Laa an der Thaya, Rolandgasse 8. Verlagspostamt: A-2136 Laa/Thaya. „Unser Laa“ erscheint 
nach Bedarf als amtliche Mitteilung der Stadtgemeinde Laa an der Thaya mit allgemeinen Informationen über 
die Stadtgemeinde Laa an der Thaya zum Inhalt. Fotos & Abbildungen: Rudi Bunzl, Ulrike Mattes, Robert Krendl, 
Adobe Stock, z.V.g. Der Bezug für alle Haushalte von Laa/Thaya und den Katastralgemeinden ist kostenlos. 
Satz- und Druckfehler sowie Änderungen vorbehalten.



Grüner Pass
im Bürgerservice
Seit 1. Februar gilt die österreichwei-
te allgemeine COVID-19-Impfpflicht. 
Immer wieder wurden und sollen 
auch weiterhin von der Stadtgemein-
de Laa unkomplizierte Impfmöglich-
keiten im Rahmen der Besuche der 
Impfbusse von Notruf NÖ angeboten 
werden, um die Impfrate im Sinne 
der Gesundheit in unserer Großge-
meinde noch weiter zu steigern.

Im Bürgerservice im Laaer Rathaus 
wird dazu ab sofort auch das Ser-
vice der Ausstellung der Impf- bzw. 
Genesungszertifikate für den Grünen 
Pass angeboten. Einfach zu den Öff-
nungszeiten des Bürgerservices im 
Laaer Rathaus von Montag bis Frei-
tag zwischen 7.30 und 16.00 Uhr 
vorbeikommen. ■

Die Stadtgemeinde Laa konnte noch im 
Dezember 2021 ein weiteres Highlight ih-
rer städtischen Sportanlagen präsentieren 
und die Motorikarena Laa offiziell zur Be-
nützung freigeben. Nach einer mängelfrei-
en sicherheitstechnischen Abnahme durch 
den TÜV steht die Motorikarena Laa nun 
der Bevölkerung offiziell zur Verfügung.
Im Bereich des grünen Bandes in der 
Neustadt ist nun ein Bewegungsparadies 
mit 11 Stationen zur Stärkung von Gleich-
gewicht, Koordination und Fitness für alle 
Generationen installiert, welches bereits 
von vielen sport- und bewegungsfreudigen 
Menschen – ob groß oder klein, jung oder 
junggeblieben - genutzt wird. Diese Bewe-

gungsinseln erweitern das breite Angebot 
an jederzeit öffentlich zugänglichen Sport-
möglichkeiten generationenübergreifend 
für alle Bürgerinnen und Bürger aus Laa 
und den Katastralgemeinden sowie Gäste 
unserer Stadt und fördern die Bewegung 
und körperliche Mobilität aller Altersgrup-
pen. Im Frühjahr 2022 werden dann noch 
Sitzgruppen, Bäume und Sträucher als 
Schattenspender und teilweise als Sicht-
schutz zur Neustadt-Siedlung ergänzt. Ein 
WC in Form des bereits bewährten Oeklos 
ist schon vorhanden. Auch eine passende 
Eröffnungsfeier soll es im heurigen Früh-
jahr noch geben, zu der separat eingela-
den wird. ■

Neue Motorikarena
in der Laaer Neustadt fertig

Jugend • Gesundheit
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Neue Lösungen
für neue
Herausforderungen
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Aktuelles • Gesundheit

Mit 20. Jänner 2022 hat sich die Österrei-
chische Bundesregierung auf ein Impfan-
reizpaket geeinigt, bei dem es auch Prämi-
en für Gemeinden geben soll, wenn diese 
gewisse Impfquoten erreichen. 

Konkret soll bei einer Impfquote von 80 % 
ein Basisbetrag von insgesamt 75 Millionen 
Euro, bei 85 % 150 Millionen und bei 90 % 
300 Millionen Euro ausgeschüttet werden. 
Abhängig von der jeweiligen Bevölkerungs-
zahl erhalten die Gemeinden dann die Fi-
nanzmittel. Als Beispiel: eine Gemeinde mit 
3.000 Einwohnern erhält bei 80 % 30.000 
Euro, bei 85 % 60.000 Euro und bei 90 % 
120.000 Euro.

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger ein, weiterhin 
für die Gesundheit einzustehen und gemein-
sam die Impfquote für unsere Gemeinde zu 
steigern und so vielleicht in naher Zukunft 
die 90 % zu erreichen. So kann die Grenz-
gemeinde Laa von diesen neuen gesetzli-
chen Regelungen profitieren und dann die 
zusätzlichen finanziellen Mittel zum Wohle 
aller Bürger*innen aus Laa, Hanfthal, Wul-
zeshofen, Ungerndorf und Kottingneusiedl 
für kommunale Projekte einsetzen. 
Lassen Sie sich impfen - vor allem Ihrer Ge-
sundheit zuliebe! 
Impfmöglichkeiten gibt es im Rahmen der 
Impfbusse, in den Landesimpfstraßen und 
bei Ärzten. Termine und weitere Infos finden 
unter www.impfung.at. ■

Impfanreiz der
Bundesregierung

Mit Unterstützung der Erste Bank Laa 
wird in Laa an der Thaya die Lehre 
durch die Stadtgemeinde gefördert. 
Lehrlinge mit drei Jahren Hauptwohn-
sitz in Laa bekommen eine direkte Un-
terstützung während des Jahres und 
auch die Lehrbetriebe sind bei Erfül-
lung gewisser Kriterien einmal im Jahr 
anspruchsberechtigt. Möglich wird die-
se Aktion durch die Profitcard Laa der 
Erste Bank, eine spezielle Sparform 
für Lehrlinge im Raum Laa. Dabei wird 
pro Sparform ein fixer Anteil von der 

Bank an die Stadt gefördert. Für das 
Jahr 2021 konnte Dir. Helmut Schwarz 
von der Erste Bank Laa 600 Euro an 
Bürgermeisterin Brigitte Ribisch über-
geben. Mit dieser Förderung wird auch 
sichergestellt, dass Lehrlinge in der 
Großgemeinde Laa die volle Lehrzeit 
eingesetzt und im Betrieb gehalten 
werden. Insgesamt konnte durch die 
Stadtgemeinde Laa und die Erste Bank 
Laa schließlich € 1.200,-- Fördergeld 
ausgezahlt werden. ■

Auch wenn es die aktuelle Corona-
Situation und die derzeitige Wetterlage 
nicht vermuten lassen würden, in der 
Stadtgemeinde Laa wird bereits an der 
Konzeption von Freiluft-Veranstaltun-
gen für alle Bürger*innen aus Laa, Wul-
zeshofen, Ungerndorf, Kottingneusiedl 
und Hanfthal gearbeitet. 
Im Frühling soll es zum einen ein Fest 
für Familien an unterschiedlichen Spiel-
plätzen geben z.B. mit Musik oder Ani-
mation und zum anderen einen „Bewe-

gungstag“, an dem die beiden neuen, 
öffentlich zugänglichen Bewegungs-
parks in Laa, die Motorikarena und die 
Calisthenics-Anlage an einem Nachmit-
tag eröffnet werden. 
Der angekündigte Blackout-Vortrag des 
NÖ Zivilschutzverbandes, der im Febru-
ar abgesagt werden musste, wird nun 
im April nachgeholt.
Wir halten Sie zu allen geplanten Veran-
staltungen natürlich weiterhin auf dem 
Laufenden. ■

Lehre in Laa gefördert

Geplante Veranstaltungen



Danke an die
fleißigen Helfer*innen
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Impfanreiz der
Bundesregierung

Wirtschaft • Aktuelles

Auf Initiative des Tourismusvereines (TILL) 
in Kooperation mit der regionalen Wirt-
schaft, der Raiffeisen Bezirksbank Laa 
und der Therme Laa hat die Kleinregion 
Land um Laa vor rund 15 Jahren die Land 
um Laa-10 Euro- und später auch die 5 
Euro-Wertgutscheine eingeführt, die sich 
zu einer beliebten „regionalen Währung“ 
entwickelt haben. Die Unterstützung der 
regionalen Kaufkraft sowie der heimi-
schen Betriebe findet sich auch im Grünen 
Manifest der Stadtgemeinde Laa wieder.
Die Zielsetzung, mit dieser „Regionalwäh-
rung“ die Wertschöpfung in der Region zu 
steigern und damit vor allem kleinere und 
mittlere Unternehmen in der regionalen 
Nahversorgung zu unterstützen, ist voll 
aufgegangen. Im Jahr 2021 konnte – be-
gleitet durch intensive Werbemaßnahmen 
– eine regionale Wertschöpfung bis Ende 
Dezember in der Höhe von knapp über 
240.000 Euro geschaffen werden. Es 
wurden um fast 6.000 TILL-Gutscheine 
mehr als im Jahr 2020 verkauft. Der Gut-
scheinverkauf liegt 2021 auf dem höchs-
ten Stand seit seiner Einführung im Jahr 
2007. 
Besonders erfreulich ist auch der Zu-
spruch der regionalen Wirtschaft, die 
einen breiten Angebotsmix von Einzel-
händlern über Beherbergungsbetriebe 
und Gastronomen bis hin zur Therme Laa 
repräsentiert. Rund 100 Unternehmen in 
Laa und im Land um Laa sind bereits Gut-

scheinpartner, das spricht offensichtlich 
auch für die Attraktivität der Gutscheine 
aus Betriebssicht.
Mit diesen beliebten Produkten setzen 
wir auch das Grüne Manifest der Stadtge-
meinde – den ganzheitlichen Ansatz zur 
Erhaltung der Biodiversität und Förderung 
der Nachhaltigkeit - in der Stadtgemeinde 
Laa gewissenhaft um. Konkret werden 
dabei z.B. die Stärkung der lokalen und 
regionalen Wirtschaft und der Waren-
flüsse verwirklicht und gleichzeitig aber 
auch weitere Ansätze wie die nachhaltige 
Beschaffung, Entwicklung des ländlichen 
Raumes aber auch Verminderung des 
ökologischen Fußabdrucks realisiert. Das 
Grüne Gewissen für die Zukunft von Laa, 
ein breit aufgestelltes Regelwerk auf Ba-
sis unterschiedlicher Themenbereiche 
gibt es unter www.laa.at. ■

Land um Laa Gutscheine
sind sehr beliebt

Bereits 10 Jahre währt die gute Zusam-
menarbeit zwischen der Caritas Tages-
stätte in Laa und dem Tourismusverein, 
die insgesamt bereits knapp 8.000 Euro 
an Spendensumme durch den Verkauf der 
beliebten TILL-Geschenkpakete mit regio-
nalen Spezialitäten eingebracht hat.

Die Klienten der Tagestätte nehmen in lie-
bevoller Form die Verpackung des TILL-
Pakets vor, in dem je ein typisches Produkt 
aus allen 11 Gemeinden des Landes um 
Laa vertreten ist. Der Reinerlös von 4 Euro 
pro Paket kommt der Tagesstätte für den 
Ankauf von Werkstättenmaterialien zugute. 
Für das Jahr 2021 kam so eine Spende von 
450 Euro zusammen, die von TILL-Obfrau 
Helga Nadler an die Mitarbeiter*innen der 
Caritas Tagesstätte - Kräutercafé überge-
ben wurde.
Aufgrund der hohen Attraktivität der TILL-
Genusspakete und des Verkaufsmottos 
„3-in-1“ schenken sind diese auch im Jahr 
2022 im Tourismusbüro Laa erhältlich, um 
weiterhin Einheimische wie Gäste mit ei-
ner idealen Geschenkidee zu erfreuen. Mit 
dem Kauf werden die Caritas-Tagesstätte, 
Wirtschaft und die Betriebe in Laa und im 
Land um Laa unterstützt und der Bekannt-
heitsgrad der Region und der regionalen 
Produkte gesteigert. Info & Verkauf: Tel. 
02522 2501-29. www.landumlaa.at  ■
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Aktuelles

Neuer Standort für Stadtbibliothek gefunden
Aus der Laaer Bücherei ist die Stadtbi-
bliothek Laa geworden. Mit dem neuen 
Team um Heidi Schwungfeld-Fass wurde 
nicht nur das Büchersortiment erweitert, 
sondern es ist auch die Digitalisierung 
eingezogen. 

Vor allem konnte die Stadtgemeinde Laa 
aber bereits im Dezember 2021 einen 
neuen, modernen, großen und vor allem 
barrierefreien Standort im Zentrum von 
Laa präsentieren. Im Haus von Nicole 
Geyer (ehemaliges Geschäftslokal) am 
Stadtplatz 58 findet die Stadtbibliothek 
ein neues zeitgemäßes Zuhause. Mit der 
Hauseigentümerin Nicole Geyer hat man 
eine gute Partnerin gefunden. Die Stadtbi-
bliothek Laa ist dann innen barrierefrei zu 
besuchen, der Zugang wird noch vor der 
Eröffnung ebenfalls barrierefrei gestaltet. 
Ab 1. März 2022 beginnt der Mietvertrag 
für die 300 m² großen Räumlichkeiten 
zu laufen und dann wird Zug um Zug die 
Einrichtung in Angriff genommen. Das 
Bibliotheks-Entwicklungsteam GR Heidi 
Schwungfeld-Fass, GR Christoph Kepplin-
ger und Vbgm. Georg Eigner mit Bgm. 
Brigitte Ribisch sowie Hauseigentüme-
rin Nicole Geyer freuten sich den neuen 
Standort der neuen Stadtbibliothek Laa 
direkt am Laaer Stadtplatz 58 vorstellen 
zu können.

Tolle neue Öffnungszeiten und Tarife 
für alle im Herzen der Stadt
Die neue Stadtbibliothek Laa startete 
mit weiteren großartigen Neuerungen ins 
neue Jahr 2022. So gibt es – derzeit noch 

am alten Standort im Alten Rathaus – 
deutlich erweiterte Öffnungszeiten, auch 
samstags. Das Team um Heidi Schwung-
feld-Fass und Anita Rieder ist ab sofort an 
4 Tagen, 16 Stunden pro Woche in der 
Bibliothek für die Besucher*innen tätig:
Mo, 10.00 bis 14.00
Di, 10.00 bis 12.00 & 15.00 bis 18.00
Do, 15.00 bis 20.00 sowie
Sa, 10.00 bis 12.00 Uhr

Auch bei den Tarifen wurde auf die Bedürf-
nisse der Leser*innen Bedacht genom-
men. Es gibt ab sofort unterschiedliche 
Varianten für die vielschichtigen Leser: 
ob Vielleser, Familien-, Kinder- oder auch 
Lehrlings-Abo, Jahreskarte, Abos für Bü-
cher und Zeitschriften aber auch für di-
gitale Medien (wie E-Books, Hörbücher, 
E-Papers und mehr). Besonders hervorzu-
heben ist die Jahreskarte für alle Medien, 
die im Erwachsenen-Abo 30 Euro kostet 
und neben allen analogen und digitalen 
Medien (CDs, DVDs oder auch die neuen 
Tonies und TipToiBücher) zusätzlich den 
Zugang zu noe-book.at inkludiert. Noe-
Book.at ist eine E-Medien-Bibliothek des 
Landes Niederösterreich bei der man 
E-Books, E-Hörbücher, E-Magazine und 
mehr unkompliziert ausleihen kann. 

Laufende Sortimentserweiterung
Ganz neu für die Entlehnung in der 
Stadtbibliothek sind die beliebten TipToi-
Bücher. Das Sortiment dieser Bücher 
und den dazu gehörigen Stiften wird so-
gar noch erweitert. Die Tonie-Boxen mit 
den vielen diversen Geschichten sollen 
ebenfalls in den nächsten Tagen für den 
Verleih zur Verfügung stehen. Natürlich 
sind Bücher aber weiterhin die Hauptent-
lehnungsgüter und so wird auch hier vom 
Bibliotheksteam ständig das Sortiment er-
neuert und katalogisiert und die rund 90 
zusätzlichen neuen Bücher sind bereits 
sehr begehrt.

All diese großartigen Vergünstigungen 
stehen ab sofort allen Leser*innen aus 

Laa, Hanfthal, Wulzeshofen, Ungerndorf 
und Kottingneusiedl genauso wie das 
beachtliche, erweiterte Sortiment zur 
Verfügung. Am besten kommt man zu 
den neuen Öffnungszeiten in der Biblio-
thek (derzeit noch am alten Standort im 
Alten Rathaus) vorbei und informiert sich 
unverbindlich über die vielen tollen Ange-
bote und Tarife und nutzt die Zeit vielleicht 
gleich zum gemütlichen Schmökern und 
Stöbern in dem breiten Sortiment. Das 
Team vor Ort freut sich auf Ihren Besuch

Buchstart-Taschen für
neugeborene Bürger*innen
In Laa erhalten die neugeborenen 
Bürger*innen ein ganz besonderes Will-
kommensgeschenk. In den Wickelruck-
säcken der Stadtgemeinde Laa, für neu-
geborene Laaer Bürger*innen, findet man 
ab sofort, neben den bekannten Inhalten 
wie Babyartikel, Gutscheine und mehr 
auch Buchstart-Taschen. In diesen kosten-
losen Buchstart-Taschen ist das eigens 
für diese Initiative geschriebene und publi-
zierte Bilderbuch „Guten Morgen, schöner 
Tag“ von Elisabeth Steinkellner und Micha-
el Roher, das Buchstart-Maskottchen „Mio 
Maus“ als Fingerpuppe, Taschentücher, 
sowie Informationen zu den Themen Le-
sen, Bibliotheken und Familienangeboten 
in Niederösterreich enthalten. Die Aktion 
Buchstart NÖ des Landes NÖ und der 
Treffpunkt Bibliotheken startete offiziell 
am 20. Jänner 2022. ■



Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

Das Thema Corona ist nach wie vor all-
gegenwärtig und schränkt uns in vielerlei 
Hinsicht ein. Erfreulicherweise konnten 
wir aber das Neujahrskonzert mit dem 
Tonkünstlerorchester NÖ im Jänner 
durchführen, selbstverständlich unter 
Einhaltung aller notwendigen Schutzmaß-
nahmen. Damit durften wir den Menschen 
wieder Kultur und ein Stück Normalität 
zurückgeben.

Ich freue mich, dass das Großprojekt 
LaaPlus bereits Formen annimmt und sich 
schon Mediziner*innen dafür interessie-
ren. Damit wird Laa sicher noch ein Stück 
attraktiver.

Immer wieder erreichen uns sehr gute 
Rückmeldungen zur Tagesbetreuungsein-
richtung TBE für Kleinkinder im Bürgerspi-
tal. Die Kleinen fühlen sich hier sehr wohl 
und werden hervorragend betreut.

Die neue Stadtbibliothek Laa startete mit 
großartigen Neuerungen ins neue Jahr. So 
gibt es nun deutlich erweiterte Öffnungs-
zeiten und schon in wenigen Wochen wird 
die Einrichtung dann im Haus Stadtplatz 
58 untergebracht sein. Ich danke allen en-
gagierten Helfer*innen für ihren Einsatz.

Ich wünsche Ihnen noch einen schönen 
Frühlingsbeginn und vor allem, dass Sie 
auch weiterhin gesund bleiben.

Mit besten Grüßen

Georg Eigner
Vizebürgermeister
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Kinderbetreuung im Bürgerspital

Schaufenster Läden Aktion

Die Kleinkinderbetreuung TBE im Bürgerspital schickt immer wieder Grußbotschaf-
ten. Dabei gab es zu Weihnachten und Neujahr liebe Wünsche aber auch die Neuig-
keit der Erweiterung des „Fuhrparks“ vor Ort durch die Fa. Rieder aus Kottingneusiedl 
wurde uns nicht vorenthalten. Die liebenswerten Fotos von TBE-Leiterin Maria Mühl-
berger mit den Betreuerinnen Kristina Tögl, Magdalena Artner und Gitta Hiesberger 
erfreuen uns immer wieder. ■

In der Stadtgemeinde Laa hat man im 
Frühjahr 2021 das Modell „Schaufens-
ter-Läden“ geschaffen. Ziel war und ist 
es, leere Schaufenster zum Leben zu er-
wecken und zu befüllen und damit eine 
Stadtkernattraktivierung und somit eine 
Wirtschaftsförderung im weiteren Sinne 
zu kreieren. Dabei wurden Schaufenster 
von leerstehenden Geschäftslokalen 
durch die Stadtgemeinde Laa angemie-
tet und wiederum an Interessierte als 
Verkaufs-, Präsentations- oder Ausstel-
lungsfläche vermietet. 
Die Aktion wird gut angenommen und 
so wird die Aktion der Schaufenster-
Läden von einigen Untermietern auch 

auf weitere sechs Monate verlängert. 
Ein besonderer Erfolg ist dabei auch die 
komplette Neuvermietung eines dieser 
leerstehenden Geschäftslokale an neue 
Geschäftsinhaber in der Staatsbahnstra-
ße 5 in Laa.
Gestaltete Schaufenster gibt es am 
Stadtplatz 33 (Eva Hubeny), Stadt-
platz 40 (Beate Schütz) und neu am 
Stadtplatz 61/D (Lebensfreude Hagen, 
Daniel´s Donuts, Channoine Cosmetics 
Regen)
Vielleicht schauen Sie bei einem nächs-
ten Spaziergang in die schön gestalte-
ten Schaufenster der verschiedenen 
Teilnehmer! ■
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Neue Wege in der
Siedlung am Anger

Behindertenparkplätze
auf dem Laaer Stadtplatz

Fundamt: Etwas Verloren?
Vielleicht haben wir es gefunden!

Der Laaer Stadtplatz bietet viele Park-
möglichkeiten. Im Bereich dieser Kurz-
parkzone ist 2 Stunden lang kostenlo-
ses Parken möglich, um einzukaufen, 
Kaffee zu trinken oder essen zu gehen 
bzw. für einen Arzt-Besuch.
Neben den Familienparkplätzen, welche 
eine vergrößerte Parkfläche aufweisen, 
um das Ein- und Aussteigen mit Kindern 
zu erleichtern, gibt es auch Behinderten-
parkplätze direkt am Stadtplatz. Diese 
befinden sich neben dem Rathaus, vor 
der Raiffeisenbank und an der Südwest-
seite des Stadtplatzes. 
Früher direkt vor dem Geschäft DM 
Drogeriemarkt (Ausfahrt der Einbahn) 
angelegt und damals für die leichtere 

Erreichbarkeit der früheren Allgemein-
medizinerin in der Staatsbahnstraße 
installiert, wurde einer dieser Parkplät-
ze nun neu an die Einfahrt der Einbahn 
nahe dem Eingang zur Kassenarzt-
Ordination von Dr. Eshjarian im Haus 
Stoiber verlegt. Dabei gingen natürlich 
keine anderen Parkplätze verloren 
oder mussten eingeschränkt werden. 
Somit können Menschen mit beson-
deren Anforderungen diese speziellen 
Parkmöglichkeiten weiterhin leicht und 
unkompliziert nutzen und zum Beispiel 
die Kassenarztpraxis oder die kommen-
de Frauenarzt-Ordination am Stadtplatz 
sowie die Geschäfte im Stadtzentrum 
besuchen. ■

Im Bürgerservice der Stadtgemeinde warten unzählige Dinge auf ihren Besitzer. Hier 
finden Sie vielleicht Ihre Geldbörse, Kamera, Schlüssel, Brillen, Ringe, Fahrräder so-
wie diverse Handys wieder.
Kommen Sie persönlich vorbei oder erfragen Sie telefonisch, ob sich Ihre verlorenen 
Gegenstände bei uns befinden.
Nähere Informationen erhalten Sie im Bürgerservice Laaer Rathaus und unter 
Tel. (02522) 2501-0. ■

Im Städtischen Planungsbüro wird derzeit 
mit unterschiedlichen Fachleuten sehr inten-
siv an der Detail-Planung des neuen Sied-
lungsgebiets am Laaer Anger gearbeitet.
Die neuen Herausforderungen unserer Zeit, 
wie Klimawandel, hoher Bodenverbrauch 
und das soziale Auseinanderdriften benöti-
gen auch auf Gemeindeebene neue Lösun-
gen. Bürgermeisterin Brigitte Ribisch möch-
te in der Stadtgemeinde Laa diesbezüglich 
neue Wege in diesem Siedlungsgebiet ge-
hen. So soll es dort ausgiebige öffentliche 
Grünflächen und Begegnungszonen geben. 
Die Verkehrsflächen sollen zwar ihren ur-
sprünglichen Zweck erfüllen, aber zusätzlich 
multifunktional sein. Auch das Konzept der 
Vorgärten wird kreativ abgewandelt werden. 
Alternative und lokale Energieversorgung ist 
ein Thema.

Derzeit wird mit Fachleuten geprüft, ob eine 
Versickerung auf den künftigen Baugründen 
und/oder den Verkehrsflächen sinnvoll zum 
Einsatz kommen kann. Damit könnte das Re-
genwasser direkt vor Ort gehalten werden. 
Sobald dieses komplexe Vorhaben als Gan-
zes abgeschlossen ist, können die einzelnen 
Bauplätze gekauft werden. Die Stadtgemein-
de Laa informiert dann öffentlich, ab wann 
konkrete Kaufanträge gestellt werden kön-
nen (keine Vorreservierungen). Damit haben 
alle Interessenten*innen die gleiche Chance. 
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Neue Wege in der
Siedlung am Anger

Unsere Rathaus-Uhr
glänzt wieder
Rechtzeitig vor Weihnachten konnte nach 
der Sanierung durch die Fa. Köstner Turm-
uhranlagen & Glockensteuerungen aus 
Oberösterreich die Rathausuhr wieder ein-
gebaut werden. Die Ziffernblätter, die Zei-
ger und das Zeigerwerk wurden restauriert. 
Jetzt erstrahlt die Uhr wieder weithin sicht-
bar in neuem Glanz und zeigt für alle wieder 
die richtige Zeit an.

Heizen mit Öl ist nicht nur klimaschäd-
lich, sondern auf lange Sicht auch sehr 
teuer. Zwei gute Gründe also, um eine 
alte Ölheizung zu ersetzen. Aktuell gibt 
es attraktive Förderungen und umfang-
reiche Unterstützung von Bund und 
Land NÖ.

Die Stadtgemeinde Laa an der Tha-
ya ist ab sofort „Raus-aus-dem-Öl“-
Gemeinde. Das bedeutet für die 
Bürger*innen, dass sie beim Umstieg 
auf eine umweltfreundliche Heizung 
nicht allein gelassen werden. So wird 
es zum einen eine umfassende Info-
veranstaltung mit einem Erneuerbare-
Wärme-Coach der Energieberatung 
NÖ geben. Der Termin soll Ende März 
stattfinden. In weiterer Folge können 
dann Termine für Einzelberatungen 
vereinbart werden. Diese werden vor-
aussichtlich im Rathaus stattfinden und 
werden dann Ende April durchgeführt. 
Schließlich kann dann auch noch bei 
einem persönlichen Termin zuhause 
die Situation direkt vor Ort analysiert 
und Ihre individuellen Bedürfnisse be-
sprochen werden und man erhält dann 
eine Heizungsempfehlung inkl. Kosten-
schätzung. Alle dementsprechenden 
Termine werden natürlich noch recht-
zeitig bekannt gegeben.

Noch nie war der Zeitpunkt zum Um-
stieg so günstig wie jetzt! Denn ak-
tuell stehen bis zu 10.500 Euro För-
dergelder durch Bund und Land zur 
Verfügung, wenn Sie auf eine Heizung 
mit Pellets, Hackschnitzel, Stückholz, 
eine Wärmepumpe oder Fernwärme 
umsteigen. Neu ab 2022: Der Heiz-
kesseltausch kann steuerlich unter 
bestimmten Voraussetzungen als Son-
derausgabe geltend gemacht werden. 
Für einkommensschwache Haushalte 
wird der Heizkesseltausch mit bis zu 
100 Prozent gefördert!
Gefördert wird die Umstellung eines 
fossilen Heizungssystems auf eine kli-
mafreundliche Heizung. Das ist in ers-

ter Linie der Anschluss an eine hochef-
fiziente Nah-/Fernwärme. Ist das nicht 
möglich, wird der Umstieg auf eine 
Holzzentralheizung oder eine Wärme-
pumpe gefördert. Raus aus dem Öl 
wird vom Land NÖ mit einem Direktzu-
schuss bis zu 3.000 Euro – max. 20% 
der Kosten – gefördert. Das Ansuchen 
auf Landesförderung kann bis 31. De-
zember 2022 online gestellt werden. 
Auch die Bundesförderungsaktion wird 
fortgesetzt. Gefördert wird der An-
schluss an Nah- und Fernwärme sowie 
der Umstieg auf Holzzentralheizung 
oder Wärmepumpe. Bis zu 7.500 Euro 
bzw. max. 50 % der förderungsfähigen 
Kosten, können für den Ersatz eines 
fossilen Heizsystems durch eine kli-
mafreundliche Technologie im privaten 
Wohnbau (Ein-/Zweifamilienhaus oder 
Reihenhaus) abgeholt werden. Einrei-
chen können nur Privatpersonen. 

Machen Sie mit, profitieren Sie von 
der Aktion „Raus aus dem Öl“ und 
lassen Sie uns gemeinsam das Kli-
ma schützen!  

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
www.energie-noe.at oder bei der Ener-
gieberatungshotline der Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ unter 
der Telefonnummer 02742 221 44, 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 15.00 
Uhr, Mittwoch von 8.00 bis 17.00 Uhr

Die Ölheizung jetzt tauschen
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Thermenweg-Brücke
wurde saniert

Leider keine öffentlichen
Faschingsveranstaltungen

Der Thermenweg ist ein besonders 
beliebter Spazier- und Radweg vom 
Thermenhotel entlang der Freiluftgale-
rie in den Schubertpark. Der Belag der 
Thermenweg-Brücke war bereits stark 
angegriffen und so mussten Bretter ge-
tauscht werden. Dafür war die Brücke 
einige Tage gesperrt.
Im Zuge dieser Maßnahmen wurden 
leider weitere Schäden an der beste-
henden Holzkonstruktion festgestellt. 

Die Brücke konnte aber nach den ers-
ten Montagearbeiten wieder für den si-
cheren Übergang freigegeben werden. 
Weitere Sanierungsmaßnahmen werden 
aber in diesem Jahr noch folgen.

Die Parkanlagen mit dem Mühlbach zäh-
len zu den wichtigsten Naherholungsare-
alen in Laa. Die Thermenwegbrücke ist 
ein besonders frequentierter Übergang 
für Fußgänger und Radfahrer*innen. ■

Schon das Narrenwecken der Laaer 
Faschingsfreunde am 11.11.2021 auf 
dem Laaer Stadtplatz musste leider 
ausfallen und jetzt müssen auch die 
geplante Faschingsveranstaltung in der 
Burg bzw. der Rummel am Faschings-
dienstag auf dem Stadtplatz abgesagt 
werden. Daher wird der „Schlüssel der 
Stadtkasse“ vom Prinzenpaar auch wie-
der ganz unspektakulär am Ende des 
Faschings an Bürgermeisterin Brigitte 
Ribisch zurückgegeben.

Die Laaer Faschingsfreunde warten 
daher wieder auf den 11.11.2022. Viel-
leicht ist dann ein gemeinsamer Start 
beim Narrenwecken in die 5. Zeit des 
Jahres möglich.
Auf der Homepage der Laaer Faschings-
freunde www.laaer-faschingsfreunde.
at findet man zudem 38 der besten 
Szenen aus den "LAArisch guat" Veran-
staltungen von 2006 bis 2020 - 6 Stun-
den, 12 Minuten und 5 Sekunden zum 
Lachen. ■

Ziegelofenweg

Viertelsfestival NÖ
Weinviertel in Laa

Bereits 2018 wurden im Zuge einer Tra-
foverbindungsleitung durch die EVN zwi-
schen der Anton Kühtreiber Sraße und der 
Staatzer Straße über den Ziegelofenweg 
auch bauliche Vorkehrungen für eine neue 
Straßenbeleuchtung vor Ort durch die 
Stadtgemeinde Laa getroffen. Die meisten 
Lichtpunkte wurden bereits getauscht bzw. 
gesetzt. Jetzt wurde eine weitere zusätzli-
che Lampe beschlossen. Sie wird am Zie-
gelofenweg nach der Einfahrt von der An-
ton Kühtreiber Straße aufgestellt werden. 
Der Ziegelofenweg ist schon seit einiger 
Zeit für den öffentlichen Verkehr gesperrt. 
Nur Anrainer und Radfahrer dürfen derzeit 
den Weg befahren. Es ist aber angedacht, 
nach einer Oberflächensanierung die not-
wendigen Genehmigungen durch die Be-
zirkshauptmannschaft einzuholen, um den 
Weg wieder öffentlich befahrbar machen zu 
können. ■

Patricia Treulich und Sophie Piatti initiieren 
im Rahmen des Viertelfestival NÖ Weinvier-
tel 2022 das Projekt „In der Natur ist nichts 
gerade“ eine Wander – Tanz – Musik – Per-
formance mit der Choreografin Romy Kolb. 
Dazu werden neugierige Menschen aller 
Altersstufen, mit und ohne körperliche Be-
einträchtigung, aus verschiedenen Kulturen 
eingeladen mitzumachen.
Am Samstag, dem 19. Februar 2022 gibt 
es um 14.00 Uhr in der Volksschule Laa ein 
Kennenlernen. Bei Interesse bzw. Fragen 
einfach unter Tel. 0664 42 03 413 oder 
0676 54 05 715 bzw. per Email: sophie-
piatti@nanet.at melden.
Nach einem Kennenlernen und Zusammen-
stellung der Projektgruppe wird es dann 
mehrfache Proben geben, welche mit einer 
Freiluftaufführung am 3./4. Juni 2022 en-
den. ■
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In der Katastralgemeinde Ungern-
dorf konnte vor kurzem eine großar-
tige Auszeichnung gefeiert werden. 
Oberrat Mag. Dr. Leopold Jirovetz 
wurde das Goldene Ehrenzeichen für 
Verdienste um die Republik Öster-
reich verliehen.

Die große Verleihungsfeier mit Bun-
despräsident Alexander Van der 
Bellen im November 2021 musste 
leider pandemiebedingt abgesagt 
werden. Kurz vor Weihnachten er-
folgte dann die Übergabe des Eh-
renzeichens vor der Universität Wien 
im kleinen Rahmen. Die Laudatio 
für den zu Ehrenden hielt Ao.Univ.-
Prof.i.R. Wolfang Weigel. 
Mag. Dr. Leopold Jirovetz gilt als 
Forscher, Lehrer, Administrator, La-
borleiter, Autor diverser Bücher so-
wie Vertreter in hochschulpolitischen 
Belangen. Nicht zu vergessen die Ini-
tiativen und Erfolge auf Gebieten, wo 
sich humanitäres Engagement mit 
wissenschaftlicher Sachkompetenz 
verbinden. Er absolvierte das Magis-
terium der Pharmazie und das Dok-
torat der pharmazeutischen Chemie 
und ab 1986 war er im Dienststand 
der Universität Wien, wo er ab 1990 
als wissenschaftlicher Beamter 
übernommen wurde. Durch seine 
Tatkraft und die Kooperationen mit 
der Universität Ngaoundere in Ka-
merun und dem Internationalen Hilfs-
projekt „Medical Aid for Cernovicz“ 
ist ein Krankenhaus in der Ukraine 
entstanden.

Aufgrund der Verleihung dieser ho-
hen Auszeichnung kam auch eine 
Abordnung der Laaer Gemeindever-
tretung nach Ungerndorf, um zu gra-
tulieren. ■

Goldenes
Ehrenzeichen
für Leopold Jirovetz

Innovative Anschaffung
beim Roten Kreuz

Als erster Rettungswagen im Bezirk 
und als einer der ersten im ganzen 
Land wurde ein Fahrzeug der Rot Kreuz 
Bezirksstelle Laa an der Thaya bereits 
im Dezember mit der Telemedizin aus-
gerüstet. Nun gab es schon die ersten 
Einsätze. Zum Einsatz kommt der Tele-
notarzt, wenn ein Rot Kreuz Team vor 
Ort bei einem Einsatz dringend Unter-
stützung durch einen Notarzt benötigt, 
zum Beispiel wenn sich der Gesund-
heitszustand eines Patienten rapide 
verschlechtert. Mittels Videotelefonie 
wird ein Telenotarzt zugeschalten und 
kann mit dem Patienten kommunizie-
ren. Durch die Verbindung mit dem EKG 

Gerät Corpuls 3 können zudem Vitalpa-
rameter wie Blutdruck, Sauerstoffsät-
tigung oder Herzfrequenz übermittelt 
werden. Weiters ist es möglich, dass 
der Telenotarzt aus der Distanz die 
Herzaktivitäten des Patienten analysiert 
und interpretiert. Neben dem EKG Ge-
rät war die Anschaffung eines für den 
Einsatz geeigneten Smartphones not-
wendig. Den Ankauf unterstützte das 
Unternehmen Steyrer Tor und Zaun.
Durch diese Anschaffung wurde das 
Rote Kreuz in Laa deutlich aufgewertet 
und die Bevölkerung im gesamten Land 
um Laa kann von diesem modernen Sys-
tem profitieren. ■
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Für viele Schülerinnen und Schüler steht derzeit 
eine große Entscheidung im Raum, denn nach 
der Volksschule gibt es viele Wege, die auf dem 
breiten Bildungsweg offenstehen. In der Schul-
stadt Laa an der Thaya stehen den Kindern nach 
der Volksschule weiterführend die beiden Mittel-
schulen mit den jeweiligen Schwerpunkten Mu-
sik oder Sport oder auch das Gymnasium Laa 
zur Auswahl. Für Jugendliche, die bereits die 
Unterstufe abgeschlossen haben und weiter-
hin in Laa zur Schule gehen wollen, gibt es die 
Möglichkeit des Besuchs der Handelsakademie 
Laa oder der Oberstufe des Gymnasiums. Als 
Abschluss der schulischen Laufbahn mit der 9. 
Schulstufe wird auch der Besuch der Polytech-
nischen Schule Laa angeboten. Hier wird dann 
bereits auf eine entsprechende Lehrberufswahl 
Rücksicht genommen.  Diese notwendigen Ent-
scheidungen werden meist am Semesterende 
bzw. zum Ende des 1. Halbjahres getroffen und 
die Schülerinnen und Schüler dann um- bzw. an-
gemeldet. Um sich einen jeweiligen Überblick 
zu schaffen, bieten viele Bildungseinrichtungen 
Tage der offenen Tür an bzw. haben situations-
bedingt auf virtuelle Rundgänge bzw. Vorstellun-
gen umgestellt. Auf den jeweiligen Homepages 
der einzelnen Schulen finden sich Fotogalerien, 
Videos oder die Einladung zum online-Besuch. 
Anbei die Auflistung aller Homepages der Laaer 
Schulen.

Musik-Mittelschule 
http://www.breitegasse.at
Sport-Mittelschule 
https://www.sportms-laa.at
Gymnasium Laa
http://bglaa.ac.at
HAK Laa 
https://www.haklaa.ac.at
Polytechnische Schule Laa 
https://www.pts-laa.at
Allgemeine Sonderschule Laa 
http://asolaa.ac.at
Volksschule Laa 
http://vslaa.ac.at
Volksschule Wulzeshofen 
https://www.vs-wulzeshofen.at

Schulwechsel
im Halbjahr

Schuleinschreibung
in den Laaer Volksschulen

Jedes Jahr im Jänner wird die Schul-
reifefeststellung in den Volksschulen 
Laa und Wulzeshofen durchgeführt. Für 
die Kinder im letzten Kindergartenjahr 
ist dieser große Tag mit viel Vorfreu-
de verbunden. Sie kommen dann mit 
ihren Eltern bzw. Erziehungsberechtig-
ten in die Volksschule und gehen mit 
der „Koboldin Poldi“ auf einem Tablet-
Computer auf Schatzsuche. In einem 
Gespräch mit der Frau Direktor dürfen 
die Kinder ihre Portfoliosammlung aus 
dem Kindergarten präsentieren. 
An den Volksschulen in Laa und Wul-
zeshofen kommt das eigens für das 
österreichische Schulsystem entwi-
ckelte Computerprogramm „Schulein-
gangsscreening“ zum Einsatz. Dieses 
Instrument, die Gesprächssituation und 
die Papierarbeit, helfen der Direktorin 
und den Lehrer*innen die Schulreife 
festzustellen. Der Umgang mit dem Ta-
blet fällt auch Kindern, die es wenig bis 
gar nicht kennen, sehr leicht.

Im Moment ist die Pandemie, mit den 
geltenden Regeln und Sicherheitsmaß-

nahmen, auch bei der Schuleinschrei-
bung präsent. Die Einschreibungen 
der Volksschulen Laa und Wulzeshofen 
werden aus Platzgründen beide in Laa 
durchgeführt. Mit viel Platz und frischer 
Luft wird den Kindern trotzdem ein ge-
mütliches Umfeld geboten. 

Am Ende des laufenden Schuljahres 
werden die Kinder zum Schultaschen-
fest in die Volksschule eingeladen. Mit 
ihren Schultaschen kommen sie dann 
wieder und lernen den Schulalltag ein 
wenig kennen. Sie bekommen eine 
Führung durch das Gebäude und sehen 
einen kurzen Film über den Unterricht. 
Die Schülerinnen und Schüler der vier-
ten Klassen betreuen an diesem Tag 
verschiedene Bastel- und Lernstationen 
für die Schulanfänger. Die Lehrer*innen 
und die Frau Direktor freuen sich auf 
die neuen Schulkinder im Herbst 2022.

Volksschule Laa
http://vslaa.ac.at
Volksschule Wulzeshofen 
https://www.vs-wulzeshofen.at
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Anrainer retten Leben

Mathematik-Teamwettbewerb
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Auch dieses Jahr bietet die Polytechnische 
Schule Laa wieder ein besonderes Service. 
Liebevoll gestaltete Muttertags- und Vater-
tagskisterln mit von Schülerinnen und Schü-
lern Selbstgemachtem und Produkten aus 
der Region sind eine perfekte Geschenkidee 
für diese besonderen Anlässe.
Im Laufe des Schuljahres kreieren die Schü-
lerinnen und Schüler das Design und den In-
halt der Kisterln, die Sie gerne unter Email: 
direktion@pts-laa.at oder Tel. 02522 20920 
vorbestellen können. 

Dieses Projekt wurde 2019 ins Leben ge-
rufen um den Jugendlichen Einblicke in die 
Wirtschaft, Design, Produktentwicklung und 
Vertrieb zu ermöglichen. Lassen Sie sich 
überraschen, welche Produkte heuer Platz 
in den Kisterln finden. ■

Polytechnische
Schule gestaltet
Geschenkkisterl
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Anfang Dezember fuhr ein offenbar ver-
wirrter Mann mit seinem führerschein-
freien Fahrzeug nach Laa zur Burg. 
Möglicherweise wollte er dann wenden 
und steuerte sein Fahrzeug neben der 
Burgmauer in Richtung Mühlbach. Das 
hat er aber im letzten Moment doch 
noch bemerkt und kam nur wenige 
Zentimeter vor der Böschung zum Mühl-
bach zum Stehen.
Diesen Vorfall hat wohl niemand be-
merkt. Der Anrainer David Marek be-
merkte das Fahrzeug am nächsten Tag. 
Es gelang ihm das Gefährt zu sichern 
und den Mann, der die ganze Nacht auf 
der Bremse stand und schon unterkühlt 

war, gemeinsam mit der herbeigeru-
fenen Nachbarin Michaela Pauller zu 
befreien und danach gleich Polizei und 
Rettung zu verständigen. 

Die herbeigerufenen Einsatzkräfte ver-
sorgten den Patienten und brachten 
ihn ins Krankenhaus. Der Kommandant 
der Polizei Laa Kontrollinspektor Edwin 
Hauer, der Bezirksstellen-Kommandant 
des Roten Kreuz Laa Christian Breindl, 
Stadtrat Christian Nikodym und Gemein-
derätin Heidi Schwungfeld-Fass bedank-
ten sich bei David Marek, seiner Frau 
Lenka Markova und Michaela Pauller für 
diese gelungene Rettungsaktion. ■

Vor einigen Jahren von einem Budapes-
ter Gymnasium ins Leben gerufen hat 
der Mathematik-Teamwettbewerb Bolyai 
(benannt nach dem ungarischen Mathe-
matiker Janos Bolyai 1802-1860) nun 
bereits Tradition am Laaer Gymnaisum. 
Dabei erhalten die Schüler*innen al-
tersgerechte Knobelaufgaben, die in 
konstruktiver Zusammenarbeit gelöst 
werden sollen. Erlaubt sind nur Zettel, 

Stift und Hirn. Die österreichweit beste 
Mannschaft jeder Schulstufe wird zum 
internationalen Finale in Budapest ein-
geladen. Heuer schafften es 4 Mann-
schaften des BG & BRG Laa unter die 
österreichischen Top 10 ihres Jahrgan-
ges. Als beste Mannschaft schaffte es 
dabei das Laaer Team „Keine Ahnung“ 
der 5. Schulstufe aus insgesamt 105 
Mannschaften auf Platz 3. ■

Bild?
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Aktuelles • Sport

70 Halbmarathons &
3 Marathons 2022

Ungerndorfs Ortsvorsteher und Hobbysport-
ler Thomas Appel lief im vergangenen Jahr 
2021 über 3.000 km und absolvierte dabei 
3 Marathons und unglaubliche 70 Halbmara-
thons. Eigentlich wollte es der Ungerndorfer 
2021 ruhiger angehen, aber der Ehrgeiz war 
größer und so kam es, dass er seine Best-
marke 2020 von 65 Halbmarathons schließ-
lich überbieten konnte. 

Für 2022 will er seine Laufziele aber nicht 
ganz so hochstecken und es sportlich ruhi-
ger werden lassen. Aber wie im Vorjahr ist er 
bereits für die „Ultra Challenge 2022“ ange-
meldet. Bei dieser Challenge geht es darum 
im heurigen Jahr mind. 2022 km laufend zu 
absolvieren.  Ebenso startet er noch im Jän-
ner beim LCC Eisbärencup (3 x 28 km Läufe) 
und beginnt in Kürze mit dem Marathontrai-
ning für den Wien Marathon im April. Anfang 
Mai startet er beim Wings for Life Run zu-
gunsten der Rückenmarkforschung. 
Im September soll dann wieder die Veran-
staltung „Lauf um die Burg“ in Laa organi-
siert werden – diesmal sowohl „real“ als 
auch wieder virtuell. Ende 2022 will er sich 
dann noch den Wunsch zur Teilnahme an ei-
nem Marathon im Ausland erfüllen.  ■

Weltfrauentag 2022

Am 8. März ist Weltfrauentag. An die-
sem Tag wird auf die Rechte der Frauen 
und die Gleichstellung von Geschlech-
tern aufmerksam gemacht. Jede Per-
son hat das Recht auf den Schutz der 
körperlichen Integrität und der persön-
lichen Grenzen. Das Bundesministerium 
für Inneres weist besonders auf die 
Beachtung und Umsetzung von situati-
onsbedingten Präventionsmaßnahmen. 
Gerade durch einfache, allgemeine 
Hinweise kann man seine persönliche 
Sicherheit erhöhen.
Gewalt passiert meist dort, wo man sich 
sicher und geborgen fühlen sollte – in 
den eigenen vier Wänden. Die Statistik 
belegt: Opfer von Gewalt in der Privat-
sphäre sind in den meisten Fällen Frau-
en, Kinder und ältere Menschen. Gewalt 
wird nicht nur körperlich, sondern oft 
auch in subtileren Formen psychisch 
ausgeübt.

Das Bundeskriminalamt rät: Ein siche-
res und entschlossenes Auftreten, der 
Mut zur energischen und entschlosse-
nen Ansprache von aufdringlich erschei-
nenden Personen sowie Hilfe einzufor-

dern oder um Hilfe zu „schreien“ können 
Täter abschrecken. Hören Sie auf das 
eigene Gefühl und bleiben Sie aufmerk-
sam. Achten Sie auf Licht, wählen Sie, 
speziell in der Nacht, gut beleuchtete 
Plätze und Straßen und vergrößern Sie 
die Distanz bei ersten Anzeichen von 
möglichen gefährlichen Situationen. Ma-
chen Sie Lärm im Notfall und so auf sich 
aufmerksam. Wählen Sie unverzüglich 
den Polizeinotruf 133. Auf der Home-
page www.gemeinsamsicher.at erhalten 
Sie viele Informationen. 

Bei Gewalt in der unmittelbaren Familie 
oder in einer Paarbeziehung helfen Ih-
nen folgende Einrichtungen: 
NÖ Frauentelefon, Tel. 0800 800 810. 
Hier erhalten Sie erste Hilfe für den Aus-
stieg aus der Gewaltspirale. 

NÖ Gewaltschutzzentren für Frauen, die 
Opfer von Gewalt wurden und deren Kin-
der Mo, Di, Do, Fr 9.00 bis 17.00 Uhr, 
Mi, 14.00 bis 17.00 Uhr und Do, 17.00 
bis 20.00 Uhr unter Tel. 02742 319 66 
bzw. per Email unter office.st.poelten@
gewaltschutzzentrum-noe.at ■
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Sammelstelle im
Rohrscheibl 2022

Das Tonkünstlerorchester NÖ gastierte 
nach einem Jahr coronabedingter Pause 
wieder mit dem Neujahrskonzert in Laa 
an der Thaya. Das Konzert gehört ohne 
Zweifel alljährlich zu den absoluten mu-
sikalischen Höhepunkten im gesamten 
Weinviertel. Die Besucher*innen freuten 
sich sehr, dass ihnen dieser Musikge-
nuss auch in diesen schwierigen Zeiten 
angeboten wurde, selbstverständlich 
unter strenger Einhaltung aller gültigen 
Covid-Regeln. Auch heuer wurde wieder 
ein abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt mit Werken von Franz von 
Suppé, Giacomo Puccini, Alexander Boro-

din, Georges Bizet, Josef Hellmesberger, 
Antonin Dvorak, Nikolai Rimski-Korsakow, 
Leopold Schmetterer, Franz Lehár, Jo-
hann Strauß und Johann Strauß Vater. Als 
Zugabe durfte natürlich auch heuer der 
Radetzkymarsch von Johann Strauß Vater 
nicht fehlen. Das Konzert in Laa stand un-
ter der Leitung von Dirigent Alfred Eschwé 
und als Sopran war die großartige Viktorija 
Kaminskaite zu hören. Man darf sich schon 
jetzt auf ein Wiedersehen am 10. Jänner 
2023 freuen. ■

Eheschließungen/
eingetragene Partnerschaften
Beim Standesamt Laa an der Thaya 
wurden im Jahr 2021 insgesamt 78 
Eheschließungen und 3 eingetragene 
Partnerschaften beurkundet. 
Vom gültigen Namenswahlrecht wurden 
folgende Familiennamensvariationen ge-
wählt: 64 Paare bestimmten den Famili-
ennamen des Mannes und 2 Paare den 
Familiennamen der Frau als gemeinsa-
men Familiennamen. 15 Paare behielten 
ihre bisherigen Familiennamen bei. Bei 
6 Eheschließungen entschied sich die 
Frau für einen Doppelnamen.

Bei einigen Eheschließungen bzw. ein-
getragenen Partnerschaften waren die 
Partner/-innen ausländische Staatsan-
gehörige, aus folgenden Staaten:
Bulgarien, Deutschland, Georgien, 
Nigeria, Panama, Polen, Russische 
Föderation, Serbien, Tschechische 
Republik, Ukraine 

Außerhalb des Trauungssaales wurden 
folgende Orte gewählt: 
Fallbach > Schloss Loosdorf
Laa > Hanfthal - Lindenhof, 

Ungerndorf > Gasthaus
Neudorf > Zlabern - Waldfestplatz
Staatz > Staatzer Berg
Staatz > Ameis, Dorfwirtshaus
Wildendürnbach > Galgenberg
sowie in privaten Gärten.

Bei den geschlossenen Ehen und einge-
tragenen Partnerschaften war der/die 
jüngste Partner*in 22 Jahre und der/die 
älteste Partner*in 75 Jahre. Der größte 
Altersunterschied betrug 21 Jahre.

Geburten
Im Jahr 2021 wurden beim Standesamt 
Laa an der Thaya 2 Hausgeburten be-
urkundet.

Sterbefälle
2021 wurden 140 Sterbefälle beur-
kundet - davon 67 weiblich und 73 
männlich. Das Durchschnittsalter der 
verstorbenen Frauen war 84 Jahre und 
der verstorbenen Männer  77 Jahre. Die 
älteste Frau war 100 Jahre alt und der 
älteste Mann 99 Jahre. Sterbeort war 
großteils zu Hause oder im NÖ Pfle-
ge- und Betreuungszentrum Laa an der 
Thaya.

Die Sammelstelle für Grünschnitt im 
Rohrscheibl ist ab Freitag, 4. März 
2022 wieder geöffnet. Angeliefert wer-
den dürfen Laub, Grasschnitt und Gartenab-
fälle wie Fallobst oder Gemüsegartenabfälle 
sowie Strauch- und Baumschnitt, belaubtes 
und unbelaubtes Holz. 

Jeder Haushalt in Laa und Hanfthal erhält 
wieder einen Berechtigungspass für 20 
kostenlose Abfuhren per Post. Zur Abgabe 
sind nur Privatpersonen aus dem gesamten 
Gemeindegebiet der Stadtgemeinde Laa 
berechtigt, jedoch keine gewerblichen und 
landwirtschaftlichen Betriebe. Die kosten-
lose Abgabe von Grünschnitt – wie in Laa 
organisiert – ist im Vergleich zu vielen an-
deren Gemeinden eher die Ausnahme. Das 
gesetzte Ziel der Eindämmung von illegalen 
Ablagerungen von Grünschnitt wird mit der 
Sammelstelle nachhaltig erreicht.
Öffnungszeiten:
Von März bis Ende November, jeweils 
Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr und 
Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr. Bitte 
beachten Sie die jeweils gültigen Hygie-
nemaßnahmen und festgelegten Regeln.
In den Katastralgemeinden Ungerndorf, 
Wulzeshofen und Kottingneusiedl befinden 
sich Grünschnitt-Container an den dort be-
kanntgegebenen Plätzen. Für den gesamten 
Grünschnitt von Hanfthal steht auch weiter-
hin der Grünschnittsammelplatz in Laa zu 
den bewährten Regelungen zur Verfügung.

Tonkünstlerorchester NÖ
gastierte wieder in Laa

Standesamtstatistik 2021
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Aufgrund einer Entscheidung des Ver-
waltungsgerichtshofes sind Ärztinnen 
und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort 
nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste ab-
zuhalten. Die NÖ Ärztekammer arbeitet 
bereits daran, einen gesetzeskonformen 
Zustand wiederherzustellen. Derzeit kann 
die Stadtgemeinde Laa an der Thaya 
aus diesem Grund auch keine Termine 
für Bereitschaftsdienste bekanntgeben. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich
bitte an den Rettungs-Notruf Tel. 144. 
Für den Ärzte-Notdienst rufen Sie bitte 
Tel. 141.
Informationen und Details finden Sie auch 
im Internet unter www.arztnoe.at ■

Ärzte-Notdienst

Feuerwehr-Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 122
Polizei-Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 133
Polizeiinspektion Laa  . . . . . . (O 59) 133 32 68
Polizeiinspektion Laa AGM  . . (O 59) 133 32 69
Rettung-Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 144
Bezirksstelle Laa/Thaya . . . (O 59) 144 636 00
 Krankentransport . . . . . . . . . . . . . 14 8 44
Ärzte-Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 141
Vergiftungszentrale Wien  . . . . (O1) 4O6 43 43
Telefonische Gesundheitsberatung  . . . . . 1450

Notrufe

Mit Symptomen, die potenziell auf eine 
Covid-19-Infektion hindeuten, soll man 
zu Hause bleiben und für medizinische 
Auskünfte die Telefonnummer 1450 
wählen, mit generellen Fragen und 
Sorgen dazu wählen Sie die Hotline 
0800 555 621.

Seit dem Beginn der Corona Pandemie 
schränken die verschiedensten Maß-
nahmen unser soziales Leben ein. Vor 
allem betrifft dies auch unsere Kinder 
und Jugendlichen, welche durch Schul-
schließungen und Homeschooling immer 
wieder ihre Zeit ausschließlich daheim 
verbringen und den direkten Kontakt zu 
den Klassenkameraden, Freunden bzw. 
Gleichaltrigen einstellen müssen. Gera-
de in derartigen Krisen-Situationen ist es 
wichtig, dass Unterstützung angeboten 
werden kann und die Stadtgemeinde Laa 
hat mit der Installierung bzw. Beauftra-
gung von Youbest vielen Jugendlichen 
Hilfestellung geben können.
Seit 2019 ist mit Youbest eine mobile 
Jugendarbeit in Laa eingezogen. Dabei 
wurde zunächst in einer Sozialraumana-
lyse die generelle Lebenslage der Laaer 
Jugendlichen mit ihren Perspektiven, ihre 
Freizeitgestaltung, wichtige Themenbe-
reiche wie Jugendzentrum, öffentliche 
Sportanlagen, Veranstaltungen und mehr 
erhoben. Wichtig war auch die Vorstellun-
gen und die gute Zusammenarbeit mit 
den Laaer Schulen.
Ein besonders wichtiges Anliegen der 
Laaer Jugend bleibt weiterhin ein Jugend-
zentrum, als Treffpunkt für tagsüber und 

abends. Die Anlaufstelle am Burgplatz 21
von youbest wird weiterhin für die Anlie-
gen der Jugendlichen geöffnet sein und 
auch online oder telefonisch werden 
weiterhin Beratungen und Einzelfallhilfen 
geleistet.
Youbest Jugendberatung www.verein-
tender.at/youbest, 12.00-19.00 Uhr er-
reichbar für Beratungen, Einzelfallhilfen. 
Instagram: youbestmistelbach - Whats 
App: Tel. 0664 881 258 65 - Leitung: Tel. 
0699 1743 1996 - www.facebook.com/
youbestmistelbach
Das ehemalige Bahnhofsmagazin der 
ÖBB wurde von der Stadtgemeinde Laa 
angemietet und soll künftig für die Ju-
gendlichen zur Verfügung stehen. Hier 
soll dann eine erwachsene professionelle 
Betreuungsperson der Stadtgemeinde 
während der Öffnungszeiten durchge-
hend vor Ort sein, um die Jugendlichen 
bestmöglich gleich direkt unterstützen zu 
können. So soll in einem geschützten Um-
feld sozialer Kontakt von Gleichaltrigen 
gefördert werden, aber bei Problemen 
auch professionelle Unterstützung ange-
boten werden. Ein entsprechendes siche-
res und mögliches Angebot wird derzeit 
erarbeitet und auch der Verein Tender 
soll, wenn nötig, miteingebunden werden.

Soziales • Gesundheit

Jugendarbeit in Corona-Zeiten

Tag der Stadtverschönerung
In den vergangenen zwei Jahren konnte 
leider kein gemeinsamer Tag der Stadt-
verschönerung durchgeführt werden. 
Vielleicht lassen aber die Infektionszah-
len heuer bereits wieder ein gemein-
schaftliches Kehren und Reinigen  an 
den öffentlichen Flächen, Plätzen und 
Straßenzügen zu. So soll wieder in den 
Wochen vor den Osterferien unsere 
Stadt frühlingsfit gemacht werden. Eine 
dementsprechende Einladung, wie in 
den Jahren vor Corona, wird deshalb an 
die Vereine und Organisationen ausge-
schickt. Die Stadtgemeinde Laa an der 
Thaya möchte wieder alle Vereine, Orga-

nisationen, Schulen und Privatpersonen 
einladen, mitzuhelfen und unsere Stadt 
wieder gepflegt ins Frühjahr starten zu 
lassen. 
Konkret wird dazu am Samstag, 
dem 26. März 2022 eingeladen – 
sofern es nach den gesetzlich vorge-
schriebenen Corona-Schutzmaßnahmen 
möglich ist. Vielleicht finden auch Sie 
die Zeit öffentliche Beete, Grünflächen, 
Gehwege oder Straßenränder zu reini-
gen bzw. ansehnlich zu machen. 
Danke für Ihre Mithilfe, das Erschei-
nungsbild von Laa für diesen besonde-
ren Frühling 2022 fit zu machen. ■



Ab sofort gibt es keine fix eingeteilten Not-
falldienste der Tierärzte am Wochenende 
mehr. Wenden Sie sich im Notfall bitte 
direkt an einen der folgenden Tierärzte.

Apotheken

Tierärzte

Laa/Thaya • Stadtplatz 4: (02522) 24 36
Stronsdorf • Nr. 112: (02526) 72 02
Apothekenruf: 1455 • www.apo24.at
Apothekenbereitschaftsdienstwechsel ist 
jeweils am Freitag um 7.30 Uhr!

Februar 2022
Sa, 5. & So, 6. Februar, 9 – 13 Uhr
Dr. Diana Al-Habbal
■ 2171 Herrnbaumgarten, 02555 241 16

Sa, 12. & So, 13. Februar, 9 – 13 Uhr
Dr. Ulrich Czink
■ Hollabrunn, 02952 2196

Sa, 19. & So, 20. Februar, 9 – 13 Uhr
Dr. Doris Kolarik
■ 2130 Mistelbach, 02572 2202

Sa, 26. & So, 27. Februar, 9 – 13 Uhr
Dr. Selmir Catic
■ 2153 Stronsdorf, 02526 6384

Die aktuellen Ärztedienste finden Sie auch im Internet unter www.arztnoe.at 
Neuregelung des Wochenend- und Feiertagsdienstes ab 1. April 2017:
Ausschließlich für Notfälle wenden Sie sich bitte an den Rettungs-Notruf Tel. 144
Für den Ärzte-Notdienst rufen sie bitte Tel. 141 
Zahnärzte-Notdienste auch unter www.noezz.at

Mag. Philipp Bruckner, Laa/Th., Rolandgasse 5
(0676) 40 600 64

Dr. Gabriela Fedhila, Laa/Thaya, Pappelweg 4A 
(02522) 26 13 oder (0664) 518 83 92

Dr. Anja Karl, Unter der Stadt 4,
2136 Laa an der Thaya, (0650) 78 22 360

Mag. Eva Neuburger, Fallbach 7
(02524) 82 47 oder (0664) 163 50 24
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Bereitschaft Zahnärzte

Ärzte in Laa an der Thaya • Apotheken

März 2022
Sa, 5. & So, 6. März, 9 – 13 Uhr
Dr. Diana Al-Habbal
■ 2171 Herrnbaumgarten, 02555 241 16

Sa, 12. & So, 13. März, 9 – 13 Uhr
Dr. Florian Lach
■ 2115 Ernstbrunn, 02576 2261

Sa, 19. & So, 20. März, 9 – 13 Uhr
Dr. Erich Liska
■ 2123 Hautzendorf, 02245 89530

Sa, 26. & So, 27. März, 9 – 13 Uhr
Dr. Nikita Jurasch
■ 2130 Mistelbach, 02572 32914

Fr., 4. Feb. - Fr., 11. Feb. ■ Stronsdorf

Fr., 11. Feb. - Fr., 18. Feb. ■ Laa/Thaya

Fr., 18. Feb. - Fr., 25. Feb. ■ Stronsdorf

Fr., 25. Feb. - Fr., 4. März ■ Laa/Thaya

Fr., 4. März - Fr., 11. März ■ Stronsdorf

Fr., 11. März - Fr., 18. März ■ Laa/Thaya

Fr., 18. März - Fr., 25. März ■ Stronsdorf

Fr., 25. März - Fr., 1. April ■ Laa/Thaya

Ärzte-Notdienst

Notrufe

DDr.  Helene Andersson 
Zahn-, Mund- & Kieferheilkunde 
Gesichtschirurgie, Implantologie 
(O2522) 77 97
Dr. Lucia Bayer 
Urologie 
(O2522) 848 5O
MedR. Dr. Gerd Blauensteiner 
Praktischer Arzt 
(O2522) 76 OO
Dr. Teodora Bokan 
Gynäkologie & Frauenheilkunde 
(O2522) 75 OO
Dr. Yahya Eshjarian 
Praktischer Arzt 
(O2522) 853 26 od. (02943) 230010
Dr. Sebastian Gamauf 
Unfallchirurg, 
Sport- u. Allgemeinmedizin 
(O660) 520 03 43
Dr. Andrea Gotschim 
Haut- & Geschlechtskrankheiten 
(O2522) 856 OO

Dr. Martina Kühtreiber 
Innere Medizin 
(O2522) 86O OO

Dr. Philipp Schwarzinger 
Praktischer Arzt 
Therme Laa (Zufahrt Mühlweg!) 
(O2522) 84700 DW 680

Dr. Boguslaw Smaczynski 
Augenheilkunde & Optometrie 
(O2522) 84O 5O

Smile Artist 
Zahnarzt Dr. Dalibor Jovanovic 
(O800) 700 072 

Dr. Klaus Truckenbrodt 
Physik. Therapie und Rehabilitation 
(0681) 814 89 846

MUDr. Tomas Vrana 
Gynäkologie & Frauenheilkunde 
(02522) 21 210-3

19

Achtung!
Neue Ordinationszeiten!
Dr. Philipp Schwarzinger hat sich in seiner 
Praxis in der Therme Laa (Zufahrt über Mühl-
weg) bereits eingelebt und ist bei
seinen Patient*innen sehr beliebt.
Seit 31. Jänner 2022 hat er seine
Ordinationszeiten angepasst.

Mo, 15.00 bis 18.00 Uhr
Di geschlossen
Mi, 8.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
Do, 8.00 bis 13.00 Uhr
Fr, 8.00 bis 13.00 Uhr
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www.kuechenwelt.moerth.at

2136 Laa an der Thaya    Thayapark 25    02522/8324

Lagerhaus 
Weinviertel Ost

• Agrar

• Autohandel

• Bauservice

• Bauplanung

• Baustoffe

• Dachdecker

• Elektroinstallationen

• Energie

Raiffeisen-Lagerhaus Weinviertel Ost
2130 Mistelbach, Bahnstrasse 32
Tel.: 02572 2715, Mail: rlh@weinviertelost.rlh.at

• Fenstertechnik

• Fliesenleger

• Haus & Garten

• Holztechnik

• Installationen

• Spengler

• Tischler

• Werkstätten

BaumarktLaa/Thaya02522 2372
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